
Jahresversammlung am 16. März 1909

In Vertretung dea durch dienstliche Abhaltung am recht­
zeitigen Erscheinen verhinderten Präsidenten Professor Dr. Eugen 
O berhnm m er begrüßte der erste Vizepräsident Sektionschef Dr. 
v. H asenöhrl die Versammlung, in der man unter anderen be­
merkte: Se. k. u. k. Hoheit den Herrn Erzherzog F ranz  Salvator, 
Graf und Gräfin T hurn-V alsassina , Geheimen Rat FML v. 
K ü ttig , die FML. F ra n k , Baron F ran z , R. v. S charinger, 
R. v. D öller, G roller v. M ildensee, Gesandter v. Fuchs, Oberst 
Baron K önigsbrunn, Sektionsrat v. R ukaw ina u. a. Hierauf 
nimmt der Generalsekretär Regierungsrat Dr. Ernst G allina das 
Wort zur Vorlage dea geschäftlichen Berichtea.

Bericht des Generalsekretärs Über die inneren Angelegen* 
Reiten der Gesellschaft im Laufe des Jahres 1908.
Zunächst erlaube ich mir zu konstatieren, daß die Zahl der Mitglieder 

im abgelaufenen JAhre leider nicht wie in den letztverflossenen Jahren zu-, 
sondern abgenommen hat. Verursacht wurde dieser Rückgang durch die 
außergewöhnlich große Anzahl von Todesfällen, durch zahlreiche Austritte 
und durch eine nicht unbedeutende Zahl von Löschungen solcher Mitglieder, 
die sich mit ihren Beiträgen im Rückstände befanden. Endlich sei auch noch 
erwähnt, daß eine kommissionelle Berichtigung des Mitgliederverzeichnisses 
hinsichtlich der Ehren- und korrespondierenden Mitglieder stattgefunden bat, 
bei welchem Anlasse konstatiert wurde, daß 9 Ehren- und 22 korrespon­
dierende Mitglieder von Jahr zu Jahr iu den Listen fortgeführt wurden, die 
nicht mehr existieren. Alles dies zusammen ist die Ursache, weshalb im 
Jahre 1908 der Abgang ein viel stärkerer war als der Zuwachs.

Wiewohl die Leitung der Gesellschaft unentwegt bestrebt ist, das In­
teresse an der geographischen Wissenschaft in weitere Kreise zu tragen und 
stets neue Mitglieder der Gesellschaft zuzuführen, so muß auch an unsere 
Mitglieder selbst das dringende Ersuchen gestellt werden, die Leitung in 
diesen Bestrebungen tunlichst zu unterstützen.

Uitt. d. k. k. Geogr. Ges. 1909, Hefl 4 u. 5 &
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Der Stand der Mitglieder mit Schluß dee Jahres 1907 betrug 2102,
und zwar:

Ehrenmitglieder.............................................104
Korrespondierende Mitglieder............................ 134
Lebenslängliche „   45
Außerordentliche „  254
Ordentliche „  1565

Summe . . 2102

Der Zuwachs im Jahre 1908 beträgt 69, der Abfall aus den erwähnten 
Ursachen 150. Die Gesellschaft besaß daher nach dem Stande vom 31. De­
zember 1908 2020 Mitglieder, und zwar:

Ehrenmitglieder..................
Korrespondierende Mitglieder 
Lebenslängliche „
Außerordentliche „
Ordentliche _

....................... 95

. . . . . .  112

....................... 46

............................249

..................  . 1518
Summe . . . 2020

Es erscheint also in der Tat geboten, mit vereinten Kräften dahin zu 
wirken, die Lücken zu ergänzen.

Wie bereits erwähnt, hat die Gesellschaft im abgelaufenen Jahre zahl­
reiche Mitglieder durch Ableben verloren.

Es sind dies:
Se. M ajestät Dom C arlos I. König von P o rtu g a l 
Se. k. u. k. Hoheit E rzherzog F erd inand  IV. G roßherzog von T os­

cana
Dr. R upert A ngerer, Hof- und Gerichtsadvokat in Wien 
Dr. Hugo Bach, Sektionsrat im k. k. Handelsministerium in Wien 
E d u ard  B ayer, Magistrats-Oberoffizial in Wien 
Josef B iederm ann, Oberingenieur i. P. in Wien 
Othon Baron B ourgoing in Wien 
Otto G raf B u ttle r , k. u. k. Kämmerer in Graz 
Dr. Guido F re ih e rr von C lauer, k. k. Sektionsrat a. D. in Wien 
F ried rich  F re ih err von D ahlberg , k. u. k. Kämmerer und Herrenhaus­

mitglied in Wien
Dr. Hugo R itte r  von D avid , Sekretär der Ersten österr. Sparkassa und 

der allgem. Versorgungsanstalt in Wien 
F erd inand  D illm ann von D illm ont, k. u. k. Feldmarschalleutnant i. R. 

in Wien
Emil von F iltsch , k. u. k. österr.-ung. Generalkonsul in Hamburg 
P aul Grohmann in Wien
Josef H lav k a , Präsident der böhm. Kaiser Franz Josef-Akademie der 

Wissenschaften in Prag
Anton K loger, Dreherischer Güterdirektor und Zentralausschußrat der 

k. k. Landwirtschaftsgesellschaft in Wien 
Otto K lusem ann, Präsident des Steiermärkischen Gewerbevereines und 

Vizepräsident der Handels- und Gewerbekammer in Graz
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H einrich  K o d ie rt, Hof- und Kammerjuwelier in Wien 
Johann K räm sky, k. k. Regierungsrat in Wien 
Eduard L ang in Wien
Ltudolf F ü rs t von und zu L iech tenste in , k. u. k. wirkl. Geh. Rat, 

Erster Oberethofmeister Sr. k. u. k. Apost. Majestät, General der Ka­
vallerie in Wien;

Dr. F erd in an d  Lüwl, k. k. Universitätsprofessor in Czernowitz 
Anton Lux, k. u. k. Oberst a. D. in Stockerau 
E duard  M nrtinek, Fabrikant in Bärn 
Dr. G ustav Mayr, kaiserl. Rat etc. in Wien
Dr. F ranz M racek, k. k. Hofrat und Universitätsprofessor in Wien 
Dr. Hugo Novak, k. k. Notar in Wien 
K arl Opitz, Fabriksbesitzer in Pardubitz 
Dr. Johann  P alacky , k. k. UniverBitätsprofessor in Prag 
N ikolaus P o liak o v itz , k. u. k. Hofrat i. P. in Wien 
M oritz von Schreyer, k. u. k. Oberst a. D. in Wien 
Dr. Leopold Sch rot te r von K ris te lli, k. k. Hofrat und Universitäts- 

professor in Wien
H einrich  F re ih e rr  von Sieb old, k. u. k. Legationssekretär auf Schloß 

Freudenstein
Okar Sitz 1er, Konsul in Wien
Ju liu s  R itte r  von Sonnenstein , k. u. u. Oberstleutnant a. D. in Prag 
Anton O tto S tau ffer, Inspektor der österr. Nordwestbahn in Wien 
Dr. A ugust Com. S trohm ayer, Schriftsteller in Rom

Der Vorsitzende ladet hierauf die Versammlung ein, zum Zeichen der 
Teilnahme und Ehrung des Andenkens dieser verstorbenen Mitglieder, sich 
zu erheben. (Geschieht.)

An E hrungen w urden im L aufe des Jah re s  1908 vollzogen:
Die Hauer-Medaille wurde verliehen: Sr. k. u. k. Hoheit dem durch­

lauchtigsten Herrn E rzherzog R ainer. Zum Ehrenpräsidenten wurde er­
nannt: der langjährige Präsident der Gesellschaft Hofrat Dr..Emil Tietze. 
Zu Ehrenmitgliedern wurden ernannt: Ihre k. u. k. Hoheit die durchlauch­
tigste Frau Erzherzogin M aria Josefa, Se. k. u. k. Hoheit der durch­
lauchtigste Herr E rzherzog Jo se f Ferdinand.

D ie G esellschaft ist im Jah re  1908 in S ch riften tau sch  ge­
treten  mit Annuaire de l’Université de Sophia in Sophia.

Subventionen  haben der G esellschaft im ahgelanfenen  
J a h re  bew illig t:

Se. k. u. k. Apostolische Majestät 
das Ministerium für Kultus und Unterricht 
der Niederösterreichische Landtag 
* Öberösterreichische „
,1 Mährische „

und die Kommune Wien
8*
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Dem U bikationsfonde w urden im Jah re  1906 Spenden zugeführt:
Ton Sr. k. u. k. Hoheit dem durchlauchtigsten Herrn Erzherzog R ainer 
„ Sr. königl. Hoheit dem durchlauchtigsten Herrn H erzog E rn s t Au­

gust von C um berland, Herzog zu B raunschw eig und Lüne­
burg

„ Sr. Hoheit dem Herrn Herzog P hilipp  von Sachsen-C oburg-G otha 
„ Sr. Durchlaucht dem regierenden F ürsten  von und zu L iech tenste in  
„ Sr. Durchlaucht dem F ürsten  Edmund B atthy  any-S tra ttm ann  
„ Sr. Durchlaucht dem F ü rs ten  F e rd in an d  von Lobkow itz 
„ Sr. Durchlaucht dem P rinzen  A lexander T hurn  und T axis 
„ Sr. Exzellenz Hans G rafen von W ilczek 
„ dem HerrenhauBmitgliede P aul R itte r  von Schoeller 
n dem Bergrate Max R itte r  von Gutm ann 
„ dem HerrenhauBmitgliede Anton D reher und
n dem kaiserl. Rat M oritz Schw arzkopf in Odessa, welcher seit seinem 

Beitritte von Jahr zu Jahr der Gesellschaft zu dem gedachten Zwecke 
100 Kronen spendet.
Endlich erlaube ich mir zu berichten, daß in der letzten Zeit folgende 

neue Mitglieder beigetreten sind, und zwar:

AIb außero rden tliche  M itglieder:
Se. Exzellenz Hans Joachim  Baron Beck-FrÜB, königl. schwed. a. o. Ge­

sandter und bevollmächtigter Minister am A. h. Hofe u b w . in Wien 
Kommerzialrat Theodor T heyer, Realitätenbesitzer in Wien 
Se. Exzellenz H einrich  F re ih e rr  T ücher von Simmelsdorf, königl. 

hayr. a. o. Gesandter und bevollmächtigter Minister am A. h. Hofe in 
Wien

H einrich  F re ih err von Tücher, königl. bayr. Legationsrat in Wien 
Dr. L o th ar Weiß, Verwaltungsrat der Handels-Aktiengesellschaft in Wien

Als orden tliche M itglieder:
Dr. F ritz  F rech, UniveraitätsprofesBor in Breslau 
Helene H eidlm air, k. k. Ministerialrats-Gemahlin in Wien 
Dr. Johann M üllner, Privatdozent nn der Universität in Wien 
Felix  Speidel, Schriftsteller in Wien.

Bezüglich des Rechenschaftsberichtes des Ausschusses über die Ge­
barung des JahreB 1906 beehre ich mich zu bemerken, daß der detaillierte 
Jahresabschluß in Heft 1—3 der „Mitteilungen“ enthalten ist, weshalb hier
nur die hauptsächlichsten Daten mitgeteilt werden sollen:

Die Einnahm en betrugen:
an Subventionen........................................................................... K 4.099.57
„ diversen Jahresbeiträgen..........................................................„ 21.793.00
„ diversen Einnahmeposten, und zwar: Erlös aus dem Vertrieb 

der Publikationen, Zinsen der Barbeträge und Vortrng 
aus dem Jahre 1907 .......................................................... .....  6.046.73

K 31.939.36
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Die Ausgabeu betrugen:
für wissenschaftliche Zwecke, und zwar: für Publikationen,Vor­

träge, Bibliothek und Reieesubventionen..........................K 19.312.82
„ administrative Zwecke, und zwar: Personal der Gesellschaft,

Unterkunft, Steuer und Versicherung, repräsentative
Auslagen................................................................................„ 11.222.74

„ diverse einmalige Zahlungen..................................................... „ 816.74
K 31.352.30

Der verbleibende Rest von K 567.06 wurde in die Verrechnung des 
Jahres 1909 übernommen.

Nunmehr teilt der Zensor, Herr kais. Rat Rudolf C arli, der 
Versammlung den Revisionsbefund mit, worauf dem Ausschuß für 
die finanzielle Gebarung das Absolutorium erteilt wird.

Nach Erledigung der geschäftlichen Angelegenheiten nimmt 
der inzwischen erschienene Präsident Professor Dr. E. O ber­
hum m er das Wort zu folgender Ansprache:

E ure ka ise rlich e  H oheit! H ochansehnliche Versammlung!
Indem ich zum ersten Male den Jahresbericht an dieser Stelle 

erstatte, kann ich nicht umhin, auch hier nochmals der Verdienste 
zu gedenken, welche sich mein Vorgänger Herr Hofrat T ietze 
während seiner langjährigen Tätigkeit an der Spitze der Gesell­
schaft erworben hat. Der Ausschuß und die Versammlung der 
Mitglieder haben der Anerkennung dieser Verdienste dadurch Aus­
druck verliehen, daß sie Herrn Hofrat T ietze zum Ehrenpräsidenten 
der Gesellschaft ernannt haben; mir selbst war es eine besondere 
Genugtuung, ihm das Diplom in einer feierlichen Sitzung der Ge­
sellschaft überreichen zu dürfen.

Der Wechsel im Präsidium hat auch eine weitere Verschie­
bung in der Leitung der Gesellschaft zur Folge gehabt. Mein 
Fachkollege Herr Professor B rückner ist an meine Stelle als 
Vizepräsident und Obmann des Wissenschaftlichen Komitees ge­
treten und hat in letzter Eigenschaft die Leitung der Fach­
sitzungen übernommen. Seine frühere Stelle im Ausschuß wird 
jetzt durch Herrn Hofrat T ie tze  eingenommen, dessen bewährter 
Rat uns dadurch auch für die Zukunft gesichert ist.

Eine andere wichtige Funktion des Ausschusses ist neu be­
setzt worden. Unser langjähriger Kassier Herr kais. Rat F e lsen ­
stein hat sein Amt, das er mit so großer Hingebung und Pflicht­
treue verwaltet hatte, niedergelegt und Herr Josef Beck an seiner
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statt die verantwortungsvolle Aufgabe der Kassagebarung über­
nommen. Wir freuen uns, Herrn kais. Rat Felsenste in , auf dessen 
Erfahrung in allen die Finanzverhältnisse betreffenden Angelegen­
heiten wir großes Gewicht legen, auch weiterhin als Mitglied im 
Ausschuß zu sehen.

Durch die ehrenvolle Berufung des Herrn Professors A. Böhm 
v. Böhm ersheim , welcher seit der Neugestaltung unserer Publi­
kationen im Jahre 1899 die Redaktion derselben geleitet hat, auf 
die ordentliche Lehrkanzel der Geographie in Czernowitz ist die 
Neubesetzung der Redakteurstelle notwendig geworden. Dieselbe 
hat seit 1. November v. J. Herr Professor Dr. Fritz M acha^ek über­
nommen, dem wir schon früher die regelmäßige Berichterstattung 
über unsere Fachsitzungen verdankten.

Leider ist die Zahl der Mitglieder, welche wir im vergan­
genen Jahre durch den Tod verloren haben, wieder eine beträcht­
liche. Sie finden in der an anderer Stelle mitgeteilten Liste Namen 
hoher Gönner und Förderer der Gesellschaft, so Sr. k. u. k. Hoheit 
des Großherzogs F e rd in an d  von Toskana und des ersten Oberst- 
hofmeistera Sr. Majestät Fürsten Rudolf von und zu L iech tenste in , 
wie auch solche, die in der Wissenschaft weithin Klang und An­
sehen hatten. Unter letzteren möchte ich besonders hervorheben unser 
korrespondierendes Mitglied Professor Ferdinand Löwl in Czer­
nowitz, einen ebenso angesehenen Fachmann unserer Wissenschaft 
wie begeisterten Freund und Kenner der Alpen, der am 1. Mai v. J. 
in seinen geliebten Bergen bei Salzburg einem tückischen Unfall 
zum Opfer fiel.1) Gleichfalls korrespondierendes Mitglied war 
Oberst a. D. Anton L ux , einer der Pioniere der Afrikaforschung, 
die im Aufträge der Deutschen Afrikanischen Gesellschaft von der 
Westküste aus in das damals noch ganz unbekannte Innere von 
Afrika vorzudringen suchten; er war auf seinen Reisen (1870—1875) 
bis Kimbundu gelangt und hat hierüber ein Buch „Von Loanda 
nach Kimbunduü (Wien 1880) sowie auch andere geographische 
Schriften („Die Balkanhalbinsel Freiburg i. B. 1887) verfaßt. 
Hochbetagt starb unser ordentliches Mitglied Dr. Johann P alacky , 
em. Prof, der Geographie an der tschechischen Universität in Prag, 
den deutschen Fachgenossen durch seine zahlreichen Arbeiten auf

J) E ine kurze W ürdigung des V erstorbenen h a t Prof. K. D iener in un­
seren „ M itte ilu n g en u 1908, S. 293 sowie in  der „ö sterr. A liienzeitung“ 1908, 
Nr. 762 und in der „Geogr. Z eitschr.“ 1908, S. 426 fl'., ferner W . Hum m er in den 
„Verh. d. k. k. Geol. R eichsanst.“ 1908, S. 188 f. gegeben.
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dem Gebiete der Pflanzen- und Tiergeographie sowie als regel­
mäßiger Besucher der deutschen Geographentage bekannt. Mit 
ihm ist der letzte unmittelbare Schüler Karl Ritters dahinge­
gangen.

Von anderen wissenschaftlich hervorragenden Mitgliedern, 
die zwar ihrer Tätigkeit nach uns ferner standen, aber treue 
Freunde der Gesellschaft gewesen sind, Beien Hofrat S ch rö tte r 
Ritter von Kristelli, Ihnen allen als einer unserer berühmtesten 
Ärzte wohl bekannt, sowie der hervorragende Entomologe Prof. 
Dr. Gustav M ayr, endlich von auswärtigen Toten der ausge­
zeichnete Anthropologe Hnmy in Paris (korr. Mitgl.) genannt. 
Ihnen allen sowie den übrigen verstorbenen Mitgliedern ist ein 
warmes Andenken gesichert.

Ernennungen von korrespondierenden Mitgliedern sind im 
abgelaufenen Jahre nicht erfolgt. Dagegen war es für die Ge­
sellschaft ein außerordentliches Ereignis, anläßlich der Feier des 
60 jährigen Regierungsjubiläums Seiner Majestät des Kaisers die 
H auer-M edaille  ihrem erlauchten Protektor Sr. k. u. k. Hoheit 
Erzherzog R ainer überreichen zu dürfen. Zwei Mitglieder des 
kaiserlichen Hauses, Ihre k. Hoheit Erzherzogin M aria Josefa und 
Se. k. Hoheit Erzherzog Jo se f  F e rd in an d , sind in die Reihe 
der Ehrenmitglieder aufgenomrnen worden. Für Vorträge in den 
Monatsversammlungen des Jahres 1908 sind wir zu Dank ver­
pflichtet den Herren: Direktor Julius Pojm an aus Ilidie, Dr. 
Gustav S tiasny  in Triest, Professor Dr. Albert Heim io Zürich, 
Hauptmann Maximilian He m ala, Professor Dr. Siegmund G ün ther 
in München und unserem Kassaführer Herrn Josef Beck. In außer­
ordentlichen Versammlungen sprachen Herr Dr. Franz Freiherr 
von N opcsa und Herr Professor Dr. Lucian Scher man aus 
München. Einen außerordentlichen Charakter trug auch die Monats - 
versammlung vom November v. J., zur Feier des Regierungsjubi­
läums Seiner Majestät des Kaisers, bei welcher ich selbst die 
Festrede zu halten die Ehre hatte.

In den Fachsitzungen des Jahres 1908 sprachen die Herren: 
Professor Dr. R. v. W ettstein , Professor Dr. Roman Hödl, Pro­
fessor Dr. Norbert K rebs, Professor Dr. E. B rückner (in einem 
gemeinsam mit mir selbst erstatteten Bericht) und Professor Dr.
F. Machafiek. Letzterem verdanken wir auch die Referate über 
die einzelnen Vorträge, welche in den „Mitteilungen“ zum Abdruck 
gekommen sind.
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Auch in diesem Jahre fand wieder eine wissenschaftliche 
E x k u rsio n  statt, welche unter Führung von Professor H. Has- 
singer und Mitwirkung mehrerer anderer Herren nach Eggen­
burg und zur Rosenburg unternommen wurde.1)

Die P ub lika tionen  der Gesellschaft haben ihren regel­
mäßigen Fortgang genommen. Außer den „Mitteilungen“ erschienen 
zwei Hefte der „Abhandlungen“, ein weiteres, mit welchem Band VII 
der „Abhandlungen“ schließt, kommt demnächst zur Versendung. 
Ein Verzeichnis unserer sämtlichen Publikationen mit Preisangabe 
ist im letzten Bande der „Mitteilungen“ abgedruckt. Um den reichen 
Inhalt auch der älteren Serien leichter zugänglich zu machen, 
hat der Ausschuß beschlossen, ein Generalregister herzustellen, 
dessen Vollendung jedoch noch längere Zeit in Anspruch nehmen 
dürfte.

Unter den Veranstaltungen außerhalb der Gesellschaft, bei 
welchen dieselbe offiziell vertreten war, sind zu nennen der 9. In­
ternationale G eographenkongreß  in Genf vom 27. Juni bis
6. Juli, bei welchem Herr Professor B rückner und ich selbst als 
Delegierte der Gesellschaft, fungierten und ersterer auch eine der 
großen anschließenden Exkursionen leitete; ferner der 16. Ame­
rik an is ten k o n g reß  in Wien, bei welchem Herr Hofrat T ietze 
und ich selbst gemeinsam mit dem Präsidenten der Anthropo­
logischen Gesellschaft, Herrn Hofrat Professor T old t, die Ehre 
hatten, als Vizepräsidenten zu fungieren; endlich die von Sr. Ex­
zellenz Grafen W ilczek  am 15. Oktober v. J. veranstaltete 25 jäh­
rige Gedenkfeier der Rückkehr der zweiten österreichischen Polar­
expedition aus Jan Mayen in Pola, wo es mir ebenfalls vergönnt 
war, die Gesellschaft offiziell zu vertreten.

Damit sind die wichtigsten Ereignisse im abgelaufenen Jahre 
erschöpft und ich erteile nunmehr das Wort zum Vortrage Herrn 
Dr. Hermann V etters über seine Reisen in Nordsyrien.“

Nach dem Vortrag verkündete der Vorsitzende Professor 
Dr. E. O berhum m er das Resultat der vorgenommenen Wahlen. 
Als Vizepräsidenten wurden einstimmig wiedergewählt die Herren: 
Dr. Richard H asenöhrl, k. k. Sektionschef i. P., und k. u. k. FML. 
Otto F ran k ; zu Ausschußmitgliedern wurden auf die Dauer von 
drei Jahren einstimmig wiedergewählt die Herren: Professor Dr. 
Karl D iener, kais. Rat Wilhelm F e lsen s te in , Konsulent Dr.

l) Siehe Bericht in den „Mitteilungen“ 1908, S. 305 ff.
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Adolf E. F ö rs te r , Regierungsrat Dr. Ernst G allina, Geologe 
Dr. Fritz v. K erner und k. k. Sektionschef i. P. Dr. Josef R. 
Lorenz v. L iburnau.

Zu Rechnungszensoren wurden wiedergewählt die Herren: 
kais. Rat Rudolf C arli und Josef S turm , zum Stellvertreter 
kais. Rat Karl Fizia.

Festversammlung zu Ehren von Dr. Sven von Hedin 
am 2. April 1909

Im großen Saale des militärwissenschaftlichen und Kasino­
vereines fand am 2. April 1909 die von der k. k. Geographischen 
Gesellschaft zu Ehren des gefeierten schwedischen Forschungsrei­
senden Dr. Sven von H edin  veranstaltete Festversammlung statt, 
zu der sich eine glänzende'Versammlung der Spitzen des Staates 
und der Gesellschaft eingefunden hatte.

Unter den Anwesenden befanden sich: Erzherzog R ainer 
mit Obersthofmeister Graf O rsini, Erzherzog F ran z  Salvator 
und Leopold Salvator, Erzherzogin M aria Josefa mit Oberst­
hofmeister AltgrafenSalm und zwei Hofdamen, PrinzessinMathilde 
von Sachsen, die Herzogin von C um berland mit Prinzessin 
Olga, der deutsche Botschafter v. T sch irsch k y  und Bögen­
dorff, Obersthofmeister FllrstM ontenuovo, Oberstkämmerer Graf 
G udenus, Graf L anckororisk i, Minister Baron A ehrenthal, 
Generalstabschef, Gen. d. Inf. K onrad von H ötzendorf, Korps­
kommandant FZM. v. V ersbach  samt Gemahlin, Admiral Graf 
M ontecuccoli samt Tochter, Ministerpräsident Baron B ienerth  
samt Gemahlin, Unterrichtsminister Graf S tü rgkh , Justizmidister 
Dr. v. H ochenburger, der schwedische Gesandte Baron Beck- 
F riis , der bayrische Gesandte Baron Tücher, der sächsische Ge­
sandte Graf Rex samt Gemahlin, der russische Militärattache Oberst 
M arts chenko, Generaladjutant FZM. Bol fräs, Generaladjutant 
Gen. d. Kav. Graf P a a r , der Direktor der Kabinettskanzlei Ritter 
v. S ch iessl, das Präsidium des militärwissenscbaftlichen und 
Kasinovereines: FML. v. S precher, GM. Madlö, GM. Becher 
und Oberst v. M üller, das Präsidium des Magistrates von Wien, 
an dessen Spitze der erste Vizebürgermeister Dr. N eum ayer er­
schien, der schweizerische Gesandte Dr. du M artheray , Land­
marschall Fürst Alois v. L iech tenstein , Fürstin Lubom irska,



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical
Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Mitteilungen der Österreichischen
Geographischen Gesellschaft

Jahr/Year: 1909

Band/Volume: 52

Autor(en)/Author(s):

Artikel/Article: Jahresversammlung am 16. März 1909 111-119

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=21534
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=73465
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=537896

